
 
 
 

 
STADT NEUSTADT AN DER ORLA  

   

 
 
Niederschrift 
 
über die Einwohnerversammlung in Börthen der Stadt Neustadt an der Orla  

 
Datum, Uhrzeit: 21.10.2014, 19:00 Uhr bis 20:45 Uhr 
Ort:   Börthen, Gasthaus "Detscherstube" 
 
Themen: 
 

1. Kontrolle der Niederschrift 29.10.2013 
2. Information über wichtige Stadtangelegenheiten 
3. Anfragen der Einwohner 

 
Anwesenheit: 
 
Sitzungsleiter  
Ralf Weiße (1. Beigeordneter i. V. des Bürgermeisters) 
 
Stadträte 
Carsten Sachse (weiterer Beigeordneter; CDU-Fraktion) 
Udo Patzer (CDU-Fraktion) 
Dr. Dieter Rebelein (Fraktion DIE LINKE) 
Barbara Hofmann (Fraktion DIE LINKE) 
 
Verwaltung 
Anja Apel – Mitarbeiterin Beitragsrecht 
Sven Kögler – Mitarbeiter Ordnungsamt 
Jörg Launer – Amtsleiter Bauamt 
Simone Schmidt  - Schriftführerin 
 
An der öffentlichen Sitzung nehmen ca. 30 Bürger und Frau Wollschläger von der "Ostthüringer 
Zeitung" teil. 
 
Herr Weiße eröffnet die Einwohnerversammlung und begrüßt die anwesenden die anwesenden 
Bürger. 
 
 
TOP 1: Kontrolle der Niederschrift 29.10.2013 

 
Herr Weiße nimmt eine Kontrolle der Niederschrift vom 29.10.2013 vor: 
 

1.  Denkmal auf dem Friedhof Börthen 
Herr Launer teilt mit, dass die Stadt nach wie vor daran interessiert 
sei, das Denkmal zu erhalten. Fördermittel wurden für Sanierungs-
maßnahmen noch nicht in Aussicht gestellt. 

V: Bauamt 

 
 
TOP 2: Information über wichtige Stadtangelegenheiten 

 
Herr Launer informiert über die aktuellen Hoch- und Tiefbaumaßnahmen und angedachten Vor-
haben im Jahr 2015. 
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TOP 3: Anfragen der Einwohner 

 
Durch die Einwohner erfolgen folgende Anfragen und Hinweise: 
 

1.  Spielplatz Börthen 
Ein Bürger vertritt die Meinung, dass die für den Spielplatz vorgese-
hene Fläche für die Schaffung von Parkflächen genutzt werden soll. 
Einige Bürger sprechen sich vehement gegen diese Meinung aus.  
Herr Launer verweist darauf, dass für Spielplätze verkehrsberuhigte 
Flächen zu bevorzugen sind. 

 

2.  Straßenbreite 
Einige Bürger kritisieren die durch die Straßengestaltung verringerte 
Straßenbreite und sehen Probleme beim Winterdienst oder der Durch-
fahrt mit landwirtschaftlichen Maschinen. Herr Launer informiert da-
hingehend, dass die Gehwege so ausgebaut sind, dass ein Überfah-
ren möglich ist. 

 

3.  Parkregelung 
Herr Kögler informiert, dass mit Stand vom 01.07.2014 die Aufgaben 
der Unteren Straßenverkehrsbehörde vom Landratsamt Saale-Orla-
Kreis übernommen wurden. Für Börthen ist die Schaffung einer 'Zone 
30' vorgesehen, somit sind keine weiteren VZ erforderlich. Es gilt die 
Vorfahrtsregel "rechts-vor-links". Mit der Verkehrsregelung soll eine 
Verkehrsberuhigung für den gesamten Bereich erreicht werden. 
Durch die Bürger werden die Vor- und Nachteile der verschiedenen 
Varianten zur Parkregelung diskutiert. 
 Durch die Untere Straßenverkehrsbehörde soll die Variante 

"halbseitiges Gehwegparken" geprüft werden.  

V: Ordnungsamt 

4.  Straßenausbaubeiträge 
Bezüglich der Erhebung einer Vorausleistung für die Baumaßnahme 
Hauptstraße, 3. Bauabschnitt, werden von den Bürgern verschiedene 
Sachverhalte kritisiert. Ein Bürger teilt sein Unverständnis mit, dass er 
bereits einen Anteil von Straßenausbaubeitrag zu leisten hat, obwohl 
vor seinem Grundstück mit der Straßenbaumaßnahme noch nicht be-
gonnen wurde. Ein weiterer Bürger kritisiert die Erhöhung der fälligen 
Straßenausbaubeiträge von anfänglich geschätzten 4,50 € auf 5,36 € 
pro lfd. Meter. Eine Bürgerin meint, dass von der Dorferneuerung der 
gesamte Ortsteil profitiert, jedoch nur die Anlieger der Hauptstraße 
Straßenausbaubeiträge zu leisten haben.  
Herr Launer erläutert die Vorteile, die sich aus der Dorferneuerung 
ergeben. So erfolgt für die Straßenbaumaßnahme eine 65-%ige För-
derung, welche bei anderen Straßenbaumaßnahmen zu 100 % von 
den Anliegern zu übernehmen sind. Des Weiteren macht er deutlich, 
dass sich der anfangs errechnete Betrag aus einer Kostenschätzung 
des Planungsbüros ergab. Nachfolgend wurde eine detaillierte Kos-
tenberechnung durchgeführt. Der endgültige Betrag ergibt sich mit der 
Kostenfeststellung nach Abschluss der Baumaßnahme. 
Herr Weise macht deutlich, dass Börthen mit der Dorferneuerung eine 
Aufwertung erfahren habe. 
Frau Apel gibt Erläuterungen zu dem in der 3. Sitzung des Stadtrates 
am 25.09.2014 gefassten Beschluss zur Erhebung einer Vorausleis-
tung in Höhe von 70 % auf den zu erwartenden Straßenausbaubeitrag 
für den grundhaften Ausbau der Hauptstraße Börthen. Sie nennt die 
Elemente, welche nicht unter die umlegepflichtigen Bestandteile gehö-
ren. Sie macht deutlich, dass der Straßenausbaubeitrag nur nach dem 
stadteigenen Anteil für den 3. BA berechnet wird. Die Rechnungen 
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können nach Abschluss der Baumaßnahme im Bauamt eingesehen 
werden. 
Herr Weiser kritisiert, dass der Beschluss noch vor dem stattfinden 
einer Einwohnerversammlung gefasst wurde. 
Des Weiteren informiert Frau Apel zu dem momentan an die Anlieger 
verschickte Aufforderung zum Datenabgleich. Bezüglich der Möglich-
keit einer Stundung oder Zinsbeihilfe ist sich mit der Kämmerei in Ver-
bindung zu setzen.  

5.  Ableitung von Regenwasser 
Herr Stemmler verweist auf die Problematik der Ableitung von Re-
genwasser am Grundstück Hauptstraße 47. Der Eigentümer leitet das 
Regenwasser auf seinen Hof ab, welches jedoch bei Starkregen auf 
die Straße fließt. 
Die Angelegenheit ist vor Ort zu prüfen. 

V: Bauamt 

6.  Schutzhütte 
Herr Weiser informiert über den schlechten Zustand der Schutzhütte 
am Sandberg, welche einer Pflegemaßnahme bedarf. 

V: Ordnungsamt 

7.  Verschiedene Stadtangelegenheiten 
Auf Anfrage wird über den Sachstand folgender Maßnahmen infor-
miert: 

 Fachmarktzentrum Triptiser Straße (Drogeriemarkt) 

 Erweiterung Hortgebäude Kirchplatz 

 Schaffung einer Mensa für das Gymnasium 

 Bebauungsgebiet Ziegeleiweg 

 

 
Herr Weiße bedankt sich für die Aufmerksamkeit sowie rege Diskussion und beendet die Ein-
wohnerversammlung gegen 20:45 Uhr.  
 
 
 
Weiße    Schmidt 
1. Beigeordneter  Schriftführerin 
 
Verteiler: 
Bürgermeister, Amtsleiter, Büro des Stadtrates (z. d. A.) 
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